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rredung über die Veröffentlichung dern einer L irſen ded unternimmt es deſſen
änoirint Alexander ſeinen Vater und ſich ſelbſt gegen

Sohn Iſe in der Preſſe wegen der e
ie An Vdigkeiten zu verteidigen Wir 4 aus ſeinen

Denk wir gen nach dem Berichte der Frkf Ztg folgendes
Sein Vater habe im Jahre 1901 in Kolmar den
Curtius der damals dort Kreisdirektor war zu
n und ihn gebeten ihm bei der Abfaſſung ſeiner
vehilſlich zu ſein Zu ſeinem Sohne ſagte der

werProfeſſor
ich beruſe

noirenn Sollte ich vorher ſterben dann bitte ich dich Prof
ürſ iere zu übergeben er ſoll dann die VerCulus meine Papiere z g er Der Prinz

perichtet dann über die Entſtehung dieſer Tagebuch
notizen

ämlich mein Vater aus dienſtlichen Gründen fern vone enner Jekit fügte er ſeinen Briefen an ſie ein Blatt
W u dem die Erlebniſſe Unterredungen uſw die er während
e Abweſenheit gehabt hatte verzelchnet waren Dieſe Blätter

e h ter e v eJonrnal zurück und ſo entſtand im Laufe der Jahre eineLe in lung dieſer Tagebuchblätter die er in einem Schrauke im

hrer

Schloß Schillingsfürſt verſchloß Sein Wille war deutlich aus
und es war meine Sohnespflicht dieſen Willen zur

Man bat behauptet ich hätte dunkle
perſönliche und politiſche Abſichten damit verbunden ja ich hätte

eſprochen

die Axt an die Wurzeln der Monarchie legen wollen Alle dieſe
Vorwürfe ſind haltlos Nicht nur von Geburt ſondern auch von
Ueberzeugnng bin ich ein aufrichtiger Anhänger der monarchiſchen
Staatsſorm in Deutſchland war iederzelt ein treuer Diener
meines Souveräns und Vaterlandes Jch alaube meine ganze
girlliche und politiſche Laufbahn iſt der beſte Beweis dafür daß
der Gedauke Kaiſer und Reich Schaden zufügen zu wollen bei
mir ein Ding der Unmöglichkeit iſt

Prinz Hohenlohe fährt fort

Warum iſt die Veröffentlichung gerade jetzt und in
dieſer Form erfolgt Man hat mir vorgeworfen ich bätte
ſeber damit warten ſollen 10 20 ja 50 Jahre Aber wie

konnle ich das Wollte doch mein Vater ſogar ſchon zu
feinen Lebzett en ſeine Memokren ſchreiben und veröffent

M lichen Und er war am erſten berufen über die Wahl des
Zeitpunktes zu urteilen Wenn er ſelbſt der Meinung war daß
In ſeinen Aufzeichnungen gerade durch ihre ungeſchminkte Auf
richtigkeit für jeden der der Wahrheit in der Geſchichte nach
geht nützliche Dokmnente enthalten und wert ſeken an das Tages
ücht gebracht zu werden wie konnte ſch ſein Sohn der beſſer
wie irgendwer ſeine Jnkentionen kannte ſeinem deutlich kund
gegebenen Willen entgegenhandeln Und daß ſeine Aufzeichnungen
die lautereſubjektive Wahrheit enthalten das beweiſen
am beſten die erregten Kritiken welche ſie in der Preſſe hervor
gerufen haben und das hat auch niemand zu bezweifeln gewagt
Was weiter die Form der Veröffentlichung anbetrifft

ſo gab es hier nur zwei Möglichkeiten Entweder ein hiſtoriſch
biographiſches Werk auf Grund der vorhandenen Aufzeichunngen
oder die Veröffentlichung dieſer Aufzeichnungen ſelbſt Jch für
meine Perſon hätte lieber den erſten Weg gewählt aber auch

gebunden Mein Vater hatte nicht zu Curtius
geſagt Sie ſollen ein Buch über mich und meine politiſche
Laufbahn ſchreiben und dazu meine Aufzeilchnungen benutzen

ſchreiben Jch
meine daraufhin blieb mir keine Wahl Jch übergab daher
Herrn Curtins als er drei Monate nach dem Tode meines

Vaters zu mir kam um mich an deſſen Worte zu erinnern den
gonzen ſchriftlichen Nachlaß mit Ausnahme derjenigen Akten
ſtücke ſelbſtverſtändlich welche von der Hand Sr Majeſtät des
Kaſſers waren oder ſolcher welche mißverſtanden oder falſch
interpretiert irgendwie der Politik des Reiches hätten Schaden
dungen können Herr Curtius machte ſich nun an die Arbeit
Fünf Jahre hat er dazu gebraucht Er hat ſeine
eubelt getan wie ein Gelehrter der fernab vom Getriebe der

polirit und ihren Leldenſchaften über dem Hader der
rtelen und der Perſonen ſtehend nur dem idealen Ziele das

Eene geſteckt hatte nahe zu kommen ſuchte Das Bild des
c als annes den er im Leben verehrt und deſſen Vertrauen
ſt ofen hatte nach ſeinem Tode der Nachwelt zu erhalten
n er durch die Sichtung Zuſammenſtellung und Aneinander
wen der vorgeſundenen Notizen und Dokumente ein möglichſt
en beitsgetrenes Abbild des Fürſten ſeines Charakters und
ewer Tätigkeit gab

ang freilich hat Dr Curtius nicht vorausgeſehen und konnte
ger ch nicht vorausſehen daß dieſes Wert zunächſt ſo
diſt en Verſtändnis ſo geringer Empfänglichkeit für

be Wahrheit begegnen würde Aber was kann
hatte dafür wenn die gute Meinung die ich von der Preſſe

Ah dieſem Falle unberechtigt war Gewigs auch ich bätie
heit gen daß nicht einzelne Auszüge aus dem geſamten

wären vor deſſen Veröffentlichung in einer Zeitſchrift erſchienen
ind von da ihren Weg in die Tageszeitungen gefunden
Aber ich muß dazu demerken daß ſeit einem J

des den Monat A u8szüge veröffentlicht wurden und
war beinen des ganzen Memofrenwerkes angekündigt
welche C daß dieſe Tatſache an irgend einer Stelle irgend
Anlaß gung hervorgerufen oder zu irgendwelchen Bedenken
fl hie geben hätte Freilich jetzt wenn ich ſehe wie Ober
Preſt oder Senſationsſucht in einem großen Teile der
ich die c vorſchnell einiger Stellen bemächtigt haben wenn
Zeugen lſtellungen leſe mit denen Ausſagen eines hiſtoriſchen
weſen en Wabrheitsliehe ſelbſt die Gegner nicht anzu
Kewandelt vagen zu einer Waffe im politiſchen Kampfe um
Buche v werden muß ich mir ſagen daß man auch in dem
Zügen gefunden hätte was man in den einzelnen Aus
dieſen Be eucht hat Wenn betl der Sichtung und Ordnung
her Mag von Aufzeichnungen doch noch einzelne Verſehen
de eine iſſe vorgekommen ſein mögen ſo wird ein jeder
Und vent tige Arbeit aus Erfahrnng kennt dies erklärlich
d Ni deu finden

nt derane e könnte zu einem richtigen Urtell über die Arbelt
tehe den er gelangen der den Jnhalt des mir zur Verfügung
v der wiggterfals in allen ſeinen Einzelheiten gekannt hätte
Arbe nur ſte welche Summe von Anfmerkſamkeit Mühe und
und wel Kenntyls der Perſonen und Dinge notwendig war

r Entſagung es bedurfte um die zahlreichen

Halle a d Saale Mon

Saale Zeitun
Vierzigſter Jahrgaug

Dokumente und Aufzeſchnungen ehe cheiden welche durch
das zwar unverfälſchte aber grelle Licht Aufſehen und Anſtoß
erregt hätten das ſie über wichtige dem großen Publikum noch
vollſtändig unbekannte Vorgänge namentlich unſerer inneren
Politik und über die in ihr bandelnden Perſonen verbrelten
Der Wiſſende allein d h derjenige der dieſe Vorgänge in
nächſter Nähe mit angeſehen oder daran teilgenommen hat kann
erkennen mit welcher patriotiſchen Zurückhaltung dlke
Herausgeber das ihnen zur Verfügung ſtehende Material benutzt
haben und dieſer Wiſſende wird am wenkgſten einen Vorwurf
erheben wenn trotz der guten Abſicht in den über tauſend Seiten
umfaſſenden Bänden doch noch die eine oder andere Anſtoß er
regende Stelle ſtehen geblieben iſt So weit konnte natürlich
meine Zurückhaltung nicht gehen weſentliches zu unterdrücken
was zur Erklärung und Rechtfertigung der politiſchen Haltung
meines Vaters notwendig war

Wenn die Angriffe gegen mich ſich nur auf die alten
Gegner meines Vaters die ſtets auch die meinigen waren
beſchränkt hätten ſo hätte mich das nicht erſtaunt und hätte mich
ſehr kühl gelaſſen Der Name Hohenlohe iſt ja von jeher
Agrariern Junkern Klerikalen und Antiſemiten ein Greuel ge
weſen und die Antipathie die wir ihnen einflößten hat weder
meinen Vater noch mich jemals angefochten Jſt es doch mein
Vater geweſen der am eifrigſten im Reichstag das Geſetz gegen
die Jeſuiten von dem inzwiſchen ein gutes Stück abgebröckelt
iſt befürwortet hat War er es doch der ſelnerzeit die berühmt
gewordene Zirkulardepeſche erlaſſen hat durch welche das
bayeriſche Miniſterium deſſen Präſident er war die übrigen
deutſchen und fremden Regierungen anf die Gefahren der bevor
ſtehenden Proklamierung des Dogmas der Unfehlbarkeit auf
merkſam gemacht hat Jmmer ſel es als bayriſcher Miniſter
präſident ſei es als Botſchafter Statthalter oder Reichskanzlker
überhaupt in ſeinem ganzen politiſchen Leben hat fich mein Vater
zu liberalen Anſchauungen bekannt Jch bin ſein
Schüler geweſen und in den zehn Jahren in denen ich die Ehre
hatte den Wahlkreis Hagenau Weißenburg im Reichstage zu ver
treten bin ich ſtets offen für meine Ueberzeugung eingetreten
Freilich nachdem ich mich ſeit drei Jahren von der aktiven Politik
zurückgezogen hatte glaubte ich ich ſei vergeſſen Dem ſcheint nicht
ſo zu ſein Was mir beſonders in dieſen Tagen aufgefallen iſt das
war daß auch ein großer Teil der liberalen Preſſe mit wenigen aber
bemerkenswerten Ausnahmen ſich nach kurzem Zögern den gegen
mich losgebrochenen Angriffen angeſchloſſen hat Jch will jetzt nicht
unterfuchen was dieſen ſonderbaren Umſchwung hervorgerufen
bat ich halte dieſen ganzen Sturm für künſtlich heraufbeſchworen
Jch glaube die wirkliche öffentliche Meinung hat damit nicht
ihren Ausdruck gefunden und dafür beſitze ich bereits viele und
mir wertvolle Zeugniſſe Mag auch die Verwirrung in den
Köpfen und der moraliſche Schaden groß genug ſein den eine in
ihrem Urtell nicht immer nnabhängige oder eine irre geleitete
öffentliche Meinung herbeigeführt hat ich habe trotz olledem Ver
trauen zur Bildung und dem politiſchen Urteil des deutſchen Volkes
Jch denke bei ruhiger Ueberlegung und bei objektiver Würdtaung
des Werkes das ja die meiſten als ſie darüber ſchrieben noch
nicht einmal in der Hand hatten muß es ſich ſagen das Buch
verdient die Beurteilung nicht die es im größten Teil der Preſſe
bei ſeinem Erſcheinen erfahren hat Die Zukunft wird zeigen
ob ich recht habe

Und damit komme ich zu dem einzigen Vorwurf der einen
ſchwachen Schein von Berechtigung hat nämlich zu dem die
Veröffentlichung der Denk würdigkeiten meines Vaters hätte
unfere auswärtige Politik kompromittiert und das
moraliſche Anſehen des deutſchen Volkes vermindert indem ſie
dem Kultus des deutſchen Nationalhelden des Fürſten Bis
marck Abbruch getan hätte Darüber möchte ich mich offen
ausſprechen Der erſte Vorwurf iſt ſo ſchwer wie er un
begründet für jeden iſt der nur eine Ahnung von auswärtiger
Politik hat Glaubt man denn ernſtlich daß es ſchaden kann
wenn aus den Aufzeichnnngen meines Vaters hervorgeht wie
unentwegt unſer Kaifer ſeinem öſterreichiſchen Bundesgenoſſen
die Treue erhalten hat Hat ſich in Petersburg irgendwelche
Aufregung gezeigt über die Aufſchlüſſe die in den Memoiren
enthalten ſind und die für die Wiſſenden nichts Neues enthalten
Jch habe die öſterreichiſche und die ruſſiſche Preſſe genau ver
folgt und gerade das Gegenteil iſt der Fall Jch füge hinzu
daß der Reichskanzler Fürſt Bülow bei ſeiner Unterredung mit
mir am 13 Oktober in Homburg mir auch nicht die leiſeſte
Andeutung darüber gemacht hat und nicht im geringſten
darüber beunruhigt ſchien Er iſt der veraniwortliche
Leiter der auswärtigen Politik und ſein Schweigen war für
mich eine deutliche Antwort auf die gegen mich gerichteten Jn
ſinuationen Was endlich Bismarck betrifft ſo bin ich nicht nur
überzengt ſondern weiß beſtimmt daß mein Vater beim Nieder
ſchreiben ſeiner Aufzeichnungen weit entfernt von irgend welchen

net Abſichten gegen ſeinen großen Vorgänger geweſen iſt
leſe Aufzeichnungen ſind frei von jeder Tendenz Sie

ſind ganz einfach wahr wie Momentphotographien
Mein Vater ſtand zu allen Zeiten in den beſten Beziehungen zu
dem Fürſten Bismarck und er war weit entfernt ihm nicht Ge
rechtigkeit widerfahren zu laſſen Aber freilich wenn er glaubte
Fürſt Bismarck ſei auf falſchem Wege dann bielt er mit ſeinerAuffaſſung nicht zurück Ein Beiſpiel dafür iſt ſeine Haltung bei
der Einführung des Paßzwanges in Elſaß Lothringen Mein

Vater gab erſt nach als Fürſt Bismarck darauf beharrte und
ahre blieb auf ſeinem Poſten um Schlimmeres für das Land zu ver

hüten denn er ſagte ſich daß ihm allein es vielleicht gelingen
würde bei der Ausführung dieſer Maßregel die ſchlimmſtenHärten zu mildern und ſhlesnch ſie wieder rückgängig zu machen

was denn auch geſchehen iſt Und warum hätte er nicht ſelb
Bismarck gegenüber offen ſeine Meinung ſagen ſollen Jch wei
wohl heute hat man aus Bismarck einen Nationalgott ge
macht Aber man darf doch nicht vergeſſen daß für ſeine Zeit
genoſſen beſonders ſolche die ſein Aufſteigen unmittelbar mit
ihm erlebt hatten er ein Sterblicher war wie andere auch Ein
Genlie aber dem Jrrtum unterworfen wie alle Menſchen
für die Gläubigen der Bismarckgemeinde gehört Fürſt Bismar
heute ſchon nicht mehr der Geſchichte ſondern der Religion an
Man darf ihn nicht deſprechen nicht kritiſieren man muß an ihn
glauben Das geht R weit

Die falſche Beurtellung und der Lärm den die Denkwürdig
kelten hervorgerufen haben iſt um ſo auffälliger als ſie gar
keine neuen Entdällungen enthalten Ju keinem Punkte
Undern ſie die Phyſiognomie derjenigen deren Charakterbild in
der Geſchichte bereits ſah le vervollſtändigen dieſes Bild
nur mit einigen ſcharfen Federſtrichen Jm Land der Denker
iſt es doch hoffentlich nicht ſo welt e daß es nicht mehr
möglich wäre e und frel authentiſche Zeugniſſe hiſtoriſcher
Wohrhelt der Oeffentlichkell zugänglich zu machen Soll man

und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich
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wirklich die Wabrheit der Legende opfern mußman nicht beſorgt ſein um die r e Nation
wenn man an dieſem Beiſplele ſieht wie weit urteilsloſe Leiden
ſchaft reicht Blinde Heldenanbetung falſcher Autoritätsglaude
Abdankung des freken und ſelbſtändigen Denkens ſind keine ge
funde Schule für ein Volk Ein ſelbſtbewußtes großes Volk
muß die Wahrheit vertragen können und ich bin feſt
davon überzeugt daß wenn erſt einige Zeit vorübergegangen
iſt man einſehen wird daß die jetzt ſo viel angefeindete Ver
öffentlichung der Memoiren meines Vaters eine gute Tat
war und daß dieſer Appell an den kritiſchen Sinn des
M Volkes nicht nur berechtigt ſondern auch nützlich
geweſen iſt

Es ſind offen und ehrlich die Gründe die mich geleitet haben
Jch gebe ungern eine Tätigkeit auf die ich lieb gewonnen hatte
und meinen Poſten im Reichslande mit dem mich viele Bande
verknüpfen Aber ich hatte eine Pflicht zu erfüllen und ich habe
ſie erfüllt

Soweit Prinz Alexander Die vielfach einander wider
ſprechenden Mitteilungen über eine beabſichtigte Neinigung
in der Neuauflage des Höhenloheſchen Tagebuchs beruhen
übrigens auf einem Mißverſtändnis Jn den Neuauflagen
ſowie in der Ueberſetzung ins Engliſche wird nichts an dem
ſchon Veröffentlichten geändert Es ſteht nunmehr feſt daß
Präſident Curtius und Prinz Alexander übereinſtimmend
einen großen Aktenſchrank der Aufzeichnungen des Fürſten
Hohenlohe vorerſt überhaupt zurückgehalten haben und
daß ſie ſpäter noch eine Reihe recht delikater Stellen die
ſchon geſetzt waren auf dem von der Verlagsanſtalt
ihnen geſandten Korrekturbogen geſtrichen haben Die Be
ſtellungen auf das Werk ſind übrigens wie die NeckarZighört ſo zahlreiche daß die erſte Auflage ſofort vergeſſen

war und auch die zweite Auflage geht reißend ab Der E
folg dieſer buchhändleriſchen Tat drückt ſich auch an der
Börſe aus Die Aktien der Deutſchen Verlagsanſtalt ſind
in einer Woche von 129 auf 144 geſtiegen O

Deutſches Keich
Hof und Perfongalnachrichten

Der Nordd Allg Zeita zufolge beehrte am Sonnabend
die Kaiſerin die Fürftin Bülow und deren zurzeit in Berlin
weilende Mutter Donna Lanura Minghetti mit einem
Beſuch

Ueber das Befinden des Fürſten von Schwarzburge
Sondershanfen wurde am Sonntag morgen 8 Uhr
folgender Bericht ausgegeben Der geſtrige Tag verlief
ruhig und ohne Störung bis der Abend gegen 8 Uhr eine
plötzliche Verſchlimmerung des Schwächegefühls brachte
Auch dabei blieb der Puls kräftig und regelmäßig Etwa eine
Stunde dauerte dieſe Verſchlimmerung danach ſehnte ſich der
bohe Kranke nach Ruhe und bekam dieſelbe nach Gebrauch eines
Schlafmittels in einer mit kurzen Unterbrechungen dinch
ſchlafenen Nacht Am 27 Oktober abends Temperatur 37,2
Puls 80 28 Oktober morgens Temperatur 36,8 Puls 74 Heute
worgen fühlte ſich Seine Durchlancht ſehr angegriffen aber ſonſt
ohne Beſchwerden gez Dr Boyer

Das Kind der Gräfin Montigqgnoſſo die 3 jährige
Prinzeſſin Anng Monika Pig von Sachſen wird quiem Ver
nehmen nach wahrſcheinlich der Fürſtin Hohenlohe Bartenſtein
der Schweſter der Gräfin eine Zeitlang übergeben werden um
ſo ihren Uebergang an den fächſiſchen Hof vorzubereiten Doch
iſt der Zeitpunkt hierfür noch nicht beſtimmt

Geſtern abend fand in der ruſſiſchen Botſchaft in Berlin
zu Ehren des ruſſiſchen Miniſters des Aeußeren Jswolsky
ein Diner ſtatt wozu ſämtliche Miniſter und Botſchafter in
Berlin eingeladen waren

Der öſterreichiſch ungariſche Miniſter des Aeußern Frhr
von Aehrenthal wird nächſte Woche in Berlin dem
deutſchen Reichskanzler einen Beſuch abſtatten

Die Fleiſchnot
Eine Sitzung des Stagtsminiſteriums am Sonnabend nach

mittag beſchäftigte ſich mit den zur Bekämpfung der
Fleiſchteuerung zu treffenden Maßnahmen Der fünf
ſtündigen Sitzung wohnte bis zum Schluſſe der Neichs
kanzler der den Vorſitz führte bei ferner auch die Staats
ſekretäre Graf Poſadowsky und Tirpitz

Der Vorſtand der rheiniſchen Landwirtſchafts
kammer hat die wöchentliche Einfuhr von 1000 bis 1500
Schweinen aus Holland für angängig erklärt

Abänderung des konſervativen Partei
Programms

Der konſervative Verein in Groß Lichterfelde beſchäſtigte ſich
mit der Frage der Abänderung des Parteiprogramms Es wird
darüber berichtet

Jn der Diskuſſion wurde betont die Konſervativen müßten
für die völlige Unabhängigkeit der Partei von der Re
ierung ſowie für die Rückkehr zur konſtitutionellenPrarts eintreten wie ſie unter dem erſten deutſchen Kalſer

beſtanden hat Ohne die traditionellen Rückſichten auf den
Monarchen zu verletzen müſſe deſſen allzu perſönlichem
Eingreifen in die Regkierungsgeſchäfte reſpekt
aber energiſch entgegengetreten werden Für ein abſolutiſtkf
Regiment ſel in unſerer heutigen Zeit kein Platz mehr Auchin Sachen der Fleiſchnot müſſe die Partei eine andere Hal
tung einnehmen als bisher ſollen nicht die Konſervativen im
Mittelſtand ihre Anhänger verlieren ne Fleiſchnot laſſe ſich
nicht mehr ableugnen

Ein neuer Kurs der Kolonialpolitik
Der Geſamtvorſtand der Deutſchen Kolonlalgeſellſchaft hat in

ſeiner Leipziger Tagung folgeyde Reſolution angenommen
Die Beröffentlichungen über Vorgänge und Zuſtände mBereich der Kolonialverwaltung haben den Nutzen e daß

e im Volk wie bei der Regierung die Ueberzeugung von der
dotwendigkelt durchgreifender Reformen hervorgerufen haden

ſ haben aber dei ihren Uebdertreſbungen und ihren 3
ndigen Entſtellungen die nicht durchweg lauteren Que i



und moöorgen ſondern auch übermorgen aus theoretiſchen wie
praktiſchen Gründen vom Uebel Der Finanzminiſter v Rhein
baben hat dies bei den Steuerverbandlungen im vorigen Früh
iahr ſo klar auseinandergeſetzt daß er ſogar die meiſten
parlamentariſchen Anhänger einer Wehrſteuer umgeſtimmt hat
Die von ihm angeführten Gründe bleiben aber auch weiterhin
beſtehen Eine Maiſchbottichſtenerreform halten wir
an ſich für notwendig dagegen kann es nicht befürwortet
werden daß ſie nur vorgenommen wird um weitere Militär
ausgaben zu erleichtern ohne daß gleichzeitig andere
drückende Steunerlaſten abgeſchafft werden

weotiven ent run en ſind zugleich

weiterhin öffentlich zu bekunden daß ſiee a rer Beamten

neue Wege zielbewußt und kraftvoll einzuſchlagen
Die Deutſche Kolonialgeſellſchaft gibt aber gleichzeitig der

Neberzengung Ausdruck daß von dieſen dankenswerten Be
Regierung nur dann Erfolg zu erwarten ſſtſtrebungen derwenn 2 dem Vorbilde anderer Kolonialmächte entſprechend

guch das ganze deutſche Volk mit Entſchloſſenheit Opfer
freudigkeit und Geduld für eine gedeihliche Entwicklung ſeines
Kolonialbeſitzes eintritt

Allgemeine Billigung werden auch die Worte des nun wieder
ewählten Präſidenten der Kolonialgeſellſchaft Herzos Johann
Ubrecht finden die er gewiſſermaßen als Begründung der

obigen Reſolution vorausſchickte
Um aber dieſen Weg beſchreiten zu können iſt es notwendig

daß endlich einmal die gar nicht oder nur halb begründeten
Enthüllungen aufhören daß wirklich vorhandenes Anklage
materlal den ordentlichen Gerichten überliefert wird die dann
ſchon ihres Amtes walten und den Schuldigen treffen werden
dann aber muß ein Strich unter das Vergangene gemacht der
Blick frei und offen in die Zukunft gerichtet und poſitive Arbeit
geleiſtet werden

Nene Militärfordernngen und neue Steuern
Daß die geplanten neuen Heeresforderungen geeignet ſind die

Balancierung des Reichsetats in Frage zu ſtellen und daß ſich
deshalb die Notwendigkeit neuer Steuern ergibt wird nunmehr
auch halboffiziös mitgeteilt Zunächſt wird über die neuen
Heeresforderungen die Miltellung gebracht daß ſie außer Ort
ganifationsveränderungen unter Wahrung des Quim
quenatsgedankens und größeren Materialforde rungen
ans Voranſchlägen zur Veſchleunigung des Tempos in der
Umbewaffnung der Artillerie und Jnfanterie beſlehen Der
Geſamtbedarf für dieſen letzteren Zweck beträgt 150 Millionen
Mark deren etatsmäßige Verteilung man im Reichstage auf
ſechs Jahre angenommen Hatte Die geſteigerte Leiſtungsfähig
kelt der zu der Umbewaffnung herangezogenen Privatindnuſtrien
und der ſtaatlichen Werkſtätten ermöglicht dieſe Beſchleunigung
Zu rechfertigen ſucht man dieſe Beſchlennigung dadurch daß
andere Großmächte ähnliche Ziele verſolgen und man vor
ihnen durch ſchnellere Arbeit einen Vorſprung gewinnen müſſe
Beſonders bemühe ſich Fkankreich uns durch Moderniſierung
der Jnfanterkebewaffnung zuvorzukommen

per die Deckung der projekierten Ausgaben wird mit
eteilt

Nach dem vom Reichstage erzwungenen Präzedenzfalle aus
dem Jahre 1904/5 werden die militäriſchen Mehrforderungen
auf dem ordentlichen Etat erſcheinen und ihre Deckung wird
Sache der Steueraufbringung nicht einer Anleihe ſein Von
dem Steuerbedürſnis von 200 Millionen das der Reichstag
anerkannt hat ſind durch die neuen Auflagen des Vorjabres
erſt 176 Millionen gedeckt Es ſcheinen Beratungen zwiſchen
dem Herrn NReichskanzler dem Reichsſchatzſekretär und dem
preußiſchen Finanzminiſter die erſt ganz ünlängſt ihren Ab
ſchluß gefunden haben auf das baldige Einbringen einer
Branntwein Maiſchbottich Steuerreform zu
denten deren Ertrag bei ſtarker Staffelung undSchonung der kleinen land wirtſchaftlichen Betriebe auf
25 Millionen zu ſchätzen ſein wird Der Vorſchlag einer
Mahlmühlen Umſatzſteuer iſt bei den gegenwärtigen
Teuernugsverhältniſſen als ungangbar fallen gelaſſen worden
Die gleichfalls angeregte Wehrſteuer hat man endlich bis
zum Jabre 1913 zurückgeſtellt Bei der dann eintretenden
Erſchöpfung des Reichsinvalidenfonds ſoll dieſe Steuer der
weiteren Jürforge für unſere Kriegsveteranen dienen

Dazu bewerkt die Frelſ Ztg Wie ſich die Regierung zu
einer Umſalzſtener für Großmühlen und zu einer Wehrſteuer
ſtellen wird das werden wir ja gleich in den erſten Sitzungen
des Reichstags erfahren Hoffentlich beſtätigt ſich die Angabe
daß in den maßgebenden Kreiſen an eine Mühlenumſatz
ſtener überhaupt nicht gedacht wird Was die Vertogung
der Wehrſtenerfrage auf das Jahr 1918 bedeuten ſoll ver
mögen wir nicht einzuſehen Eine Wehrſtener iſt nicht nur heute

Der Brief Rooſevelts
den Profeſſor Burgeß bei ſeiner feierlichen Antrittsvorleſung
in Verlin zur Vorleſung brachte hat folgenden Wortklaut

Mein lieber Profeſſor Burgeß Durch Jhre hochgeſchätzte
Vermittelung wünſche ich die Univerſität zu Berlin mit dem
herzkichſten Wohlwollen zu begrüßen Die hiſtoriſche
Freundſchaft erſt zwiſchen Preußen und den Vereinigten
Stagten und dann als Preußen das große Deutſche Reich
gegründet zwiſchen dieſem mächtigen Reiche und den Vereinigten
Staaten iſt nie abgebrochen ſogar niemals im geringſten
erſchüttert worden Sie nahm ihren Anfang in der
gegenſeitigen Hochſchätzung und in dem gegenſeltigen Wohl
wollen welches zwiſchen Waſhinglon und Friedrich dem
Großen damals ſchon beſtand und wurde gleich durch
die Tatſache befeſtigt daß Preußen allein unter allen europäiſchen
Mächten ſich willig zeigte Han delsbeziehungen mit uns während
der Periode unſerer Not und Schwäche in den ſchweren Jahren
zwiſchen 1783 und 1789 anzuknüpfen und einen Handelsvertrag
mit uns zu ſchließen Schon während der Kolonfalperiode
unſerer Geſchichte gab es einen großen deutſchen Beſlandteil
unter unſerem Volke und Männer deutſcher Geburt und Ab
ſtammung leiſteten uns während der Perſode der Revolution
große und erfolgreiche Dienſte als Führer ſowohl im Kriege als
im Frieden Steuben ſchulte die Revolutionsarmee und
Mühlenberg war der erſte große Sprecherzdes Repräſentanten
hauſes Seit der Revolution hat es faſt nnansgeſetzt eine
deutſche Einwanderung hierher gegeben die ſich von größter
Wichtigkeit für die Bevölkerung unſerer nordweſtlichen
Territorien erwieſen hat Die Männer deutſcher Geburt und
Abſtammung waren beinahe insgeſammt der Unſon mit Lelb und

Seele ergeben und der Sklaverei äußerſt ſeindlſch Durch ihre
mächtige Hilfe wurden die nordweſtlichen Terrilorien zu freien
Stagten gemacht die das Herz der Republik bildeten Beim Ans
bruch des Bürgerkrieges verdankten wir es den Männern deutſcher
Geburt und Abſtammung daß Maryland Miſſonri und Kentncki
feſt zur Unſon hielten Und während dieſer furchtbaren Perkode
leiſteten ſie uns in Rat und Tat Hilfe die nie zu vergeſſen iſt
Seit dem Bürgerkriege iſt die große Answanderung von Studenten
aus den Südſtaaten unſerer Unlon nach den deutſchen Univerſitäten
eine der merkwürdigſten und bedeutendſten Erſcheinungen unſeres
geiſtigen Lebens und es iſt eine der bezeichnendſten Tatſachen
unſerer amerikaniſchen Bildung daß dieſe auf
deutſchen Univerſitäten erzogenen Söhne unſerer
Republik das höhere Exziehnngsweſen unſeres Landes jetzt leiten

d beherrſchen Alkes dies hat mächtig daranf gewirkt einen

roßen Schaden anMigret Die Deutſche algeſellſchaft hält es für ihre Pflicht
die aufopfernngs

fiziere und Soldaten in
den Kolonſen wie in der Heimat dankbar anerkennt und

h ähh r n 27earüßt mit Genugtuung den En erung unterHeſeitlgung vorbendener Mißſtände in der Kolonialpolitik

mann von
Oder Sle ſind ein Ruſſe oder ſowas Aber wir leben hier in
Deutſchland Und wenn Sie nicht gleich laufen kriegen
Sie Kette Jch laufe Trotzdem bum hab ich
die Kette ums Handgelenk ünd werde gefeſſelt
dabingezogen Sle haben doch wohl auf der
Wache einen Vorgeſetzten der mich verhören wird

ustauſch der Kultur zwiſchen den beiden Ländern

Se
maßen gipfelt it

richtigkeit der Jhrige Theodore Rooſevelt
Anläßlich der Einweihungsfeler der Berliner Handelshochſchule

fand Sonnabend abend in den Berliner Vörſenränmen ein
h mahl ſtatt woran die Vertreter der Reichs und Skaats

owle der ſtädtiſchen Behörden der Unlverſität hieſiger und aus
wärtiger Hochſchulen ſowie des Handels und der Jnduſtrie teil
nahmen Präſident Kaempf von den Aelteſten der Kanſmann
ſchaft von Berlin brachte ein Hoch anf den Kaiſer aus Vize
präſident Weigert auf das Wohl der Gäſte die Förderer und
Gönner der Hochſchule Darauf hielt der Handelsminiſter
Delbrück eine Rede worin er unter anderem einging auf eine
Bemerkung aus der Freſtrede des Rektors Jaſtrow von der heut
zutage herrſchenden Unzufriedenheit Der Miniſter warf
einen Rückblick auf die Zeit der Befreiungskriege wo ſtille und
emſige Arbeit allein befriedigte Der Grund zur Unzufriedenheit ſch
in der Jetztzeit ſei das Fehlen eines Jdeals von dem die Vor
fabren beſeelt geweſen ſeien das Fehlen des Gedankens daß es
außer dem Perfönlichen noch etwas Höheres gebe die Pflichten
fürs große Ganze Die Aufrechterhaltung und Entwickelung
dieſes Jdealismus legte der Miniſter den Lehrern an der jungen
Hochſchüle beſonders ans Herz

5

Ein polizeilicher Miſgriff
Ueber eine erſtaunliche nächtliche Arretierung geht der Frkf

Ztg aus Wiesbaden folgende Darſtellung zu
Heimkehr von der Generalverſammlung des Vereins Wies

badener Preſſe Spät in der Nacht Weiß Apollo wodurch
ich ruhiger Wanderer die Aufmerkſamkeit eines nächtlich verein
ſamten Schutzmanns geweckt habe Wie beißen Sie herrſcht
er mich plötzlich an Danach haben Sie mich jetzt nicht zu
fragen Ein Wort gibt das andere Schließlich zeige ich ihm
meinen Reiſepaß Trotzdem bum ich bin arretiert
Marſch nach der Wache Zwei Herren welche den ganzen
Vorgang mit angeſehen folgen Bitte laufen Sie nicht ſo
raſch Jch bin leidend Das ſagt jeder Faulenzer Wir
werden s Jhnen auf der Wache ſchon beſorgen Stoßen
Schupſen Knuffen Sie denken wohl ich bin der Haupt

Köpenick Das können Sie auch ſein

Nein das werd ich ſelbſt beſorgen Und wenn Sie noch viel
reden behalten wir Sie dort Allerhand Schimpfworte wie
Lump Hochſtapler 2c folgen Noch bevor wir die

Wache erreichen wollen ſich die beiden begleitenden Herren ent
fernen Jch bitte ſie mitzukommen um als Zeugen zu dienen
Sie lehnen es ab und empfehlen ſich in kordialſter Weiſe
vom Schutzmann Vielleicht waren es zwei Geheimpoliziſten
Auf der Wache Röderſtraße die anweſende Schutzmannſchaft
beim Skatſpiel Mein Tranusporteur zieht mich ins Neben
zimmer Das Verhör beginnt Sind Sie Fremder Nein
Jch wohne bereits ein Jahr hier war aber inzwiſchen auf
Reiſen Ach ſo Sie ſind ein Steuerndrücker Wenn Sie
ſchon ein Jahr hier ſind müſſen Sie im Adreßbuch ſtehen
Da ſtehe ich nicht drin

wohne in einer Penſion Jnzwiſchen war der Skat im
Nebenzimmer beendet Vier Schutzmänner prüfen neuerdings
meinen Paß Fordern mich dann alleſamt auf ſofort die
Wache zu verlaſſen Bevor ich noch etwas antworten kann

Hinaus mit dem Kerl Hinaus ſchreit es durcheinander
Auf die Straße geworfen bin ich Jch will mir die Haus
nummer der gaſtlichen Wache notieren mein Transporteur
jagt mich vom Bürgerſteig Am nächſten Morgen mein
Handgelenk um welches die Kette lag arg angeſchwollen Jch
gehe zu meinem Hausarzt der die durch das Anziehen der Kette
verurſachte Geſchwulſt ſowie die Spuren der Strangulierung
feſtſtellt Auch macht er mich darauf aufmerſam den Fall dem
polizeilichen Kreisarzt Geh Medizinalrat Dr Gleitzmann vor
zulegen Soſort begebe ich mich nach deſſen Wohnung Nein
erwiderte der Kreisphyſikus ich lehne es ab von der
Verwundung Kenntnis zu nehmen Jch will das
nicht ſehen Jnfolge der Strangulierung die heftige
Schmerzen verurſacht bin ich unfähig heute zu ſchreiben So
geſchehen im Weltkurort Wiesbaden am 26 Oktober 1906
Karl Vöttcher Schriftſteller Wiesbaden Abeggſtraße 2

n ſchleunige amtliche Unterſuchung des Falles iſt unbedingt
geboten

Nicht Jſt bedenklich Jch

Die Berliner für den Generalſtreik
Gegen den ſozialdemokratiſchen Parteitag in Mannheim

proteſtierte am Sonnabend in Berlin eine Verſammlung von
1000 Angehörigen der ſozialdemokratiſchen Wahlvereine Sie
erklärten das Beſtehen der freien Vereinigung der Gewerk
ſchaften für notwendig und verpflichteten ſich energiſch für den
Generalſtreik und den Maſſenſtreik zu wirken

Der Anſſtand in Deutſch Südweſtafrika
Jn Berlin eingegangener amtlicher Meldung aus Deutſch

Südweſtafrika zufolge überfiel auf der Verfolgung der am
12 Oktober zwiſchen Holpan und Sandpüt geſchlagenen Hotten
totten Hauptmann Siebert am 23 Oktober eine ſtarke Bande
nordweſtlich Kouchanas mit der 3 Kompgagnie des 2 Feld
regiments und der 8 Batterie Nach einſtündigem Gefecht floh
der Gegner und ließ 4 Tote 10 Gewehre und 30 Reittiere
zurück Viel Gerät und Munition wurde erbeutet Hauptmann
Siebert ſetzte die Verfolgung fort Am Nachmittag wurden die
Hottentotten nochmals eingeholt und nach dreiſtündigem Kampf
henen dergelprengt Auf deutſcher Seite waren keine Ver
uſte

e

e PolitiſchesDie Veröffentlichung der Memoiren des Prinzen
Friedrich Karl von Preußen ſteht nach einer Meldung
aus Potsdam in Ausſicht

Revirements in der Preſſe ſtehen wie wir zum
Teil ſchon meldeten in größerem Umfange bevor und verdlenen
da es ſich um maßgebende Perfſönlichkelten an großen Blättern
bandelt auch in weiteren Kreiſen Jntereſſe Edhefredakteur
Diez verläßt den Hamburglſchen Korreſpondenten und geht
nach Stuktgart Chefredakteur von Eckardt von den Berliner
Neueſten Nachrichten wird ſein Nachfolger in Hamburg und
Herr von Maſſow der Berliner Vertreter der Münchener
Allgemeinen Zeitung übernimmt die Leitung der Berliner
Neueſten Nachrichten Ferner ſcheidet Herr Sachs der eine
Zeitlang die innere Politik der Natkonalzeitüng redigierte ans
dieſer Redaktion aus und der Abg Patzig beabſichtigt die
Redakllon ſelner Deutſchen Stimmen niederzulegen

Parlamentariſches
Der Abg Paaſche begeht am 29 Oktober das ſilberne

Jubiläum ſeines Eintritts in das Parlament

Religion und Konfeſſion
Die kal ſächſiſche Landesſynode berlet u a übex dle

klrchllche Pätarbeit der Frauen ohne zu gunſten des Wahl
rechts der Frauen einen Veſchluß zu faſſen

Piorrer Golſert amtiert noch immer in Gündelivangen

zu bringen der in der Begründung der Proſeſſur deren
naugurierung Jhnen Herr Profeffor aufgetragen iſt gewiſſer

iederholung meiner herzlichſten Grüße an
die Univerſität und mit den beſten Wünſchen für Jhren Erfolg
und den Jhrer Schüler bleibe ich immer mit Treue und Auf

wo Kommnunales900,000 M für ein ſtädtiſches Schwiwobnung uſw haben die Sladtverordneten vo i Diehen

genehmigt arm ad

Polenfrage

Wegen des polniſchen Schulſtrzwiſchen den betelligten Mein iſteralre er gerd beute
Umfragen ſtattfinden denen an ürſt Bü in Perwird 0 Zürſt Büro beiwohn

Heer und Flotte
Der neue Marineetat wird nach der Danziger

eine Steigerung der Geſfamtfordernngen von rund 22 t
Mark aufweiſen Davon entfallen 14 Millionen auf Ulöhen
neubauten 8 Millionen für fortdauernde Ausgaben Schiffe

Die beabſichtigte Angliedernng des Oberkder Schutztruppen an das preußſſche Kriegsminſt ndog
iſt angeblich an der runden Weigerung des Kriegsminiſter im

eitert ein weiteres Departement in ſein ſtark über qe
Reſſort aufzunehmen Zur Begründung dieſer Ablehingſetes
ausgeführt worden daß die Jntereſſen des Landheeres a iſt
überwiegend ſelen daß die Schutztruppe und ihre Wort
dagegen zurückſtebhen müßten Ein Gegenvorſchlag ren
dahin daß eine Art von kolonialem Kriegsmintſterſert
innerhalb des vom Reichstag wieder anzufordernden Reſt
kolonialamts geſchaffen werden ſoll Das Muſter für dieſe chs
Neichsbebörde würden die Einrichtungen des preußifchen Krie
r e rath Je d Frhſung einer ſolchen toldnigte
m riſchen Zentralbehörde hofft man dann der GründurKolonialheeres näher zu kommen indung elnes

Auskand
Frauz Nakoezys Gebeine

Der Sonderzug mit den Särgen des ungariſchen Nationgſ
belden iſt am Sonntag vormittag unker dem Geläite
der Kirchenglocken in Budapeſt eingetroffen Am Vahn
bofe hatten ſich die ſtädtiſchen Bebörden die Mitglieder
der geſetzgebenden Körperſchaften und zablrelche ſtädtiſche Ab
ordnungen aus dem ganzen Lande eingefunden Nachdem die
Särge mit den Gebeinen der Nationalhelden auf die berelt
ſtehenden Galawagen gehoben waren ſetzte ſich der feierliche
Zug geführt von dem Staatsſekretär Grafen Johann Hadik und
vier Herolden zu Pferde in Bewegung und hielt durch die feſt
lich geſchmückten Straßen die von einer ungeheuren Menſchen
menge angefüllt waren ſeinen Einzug in die Stadt Den Särgen
folaten die Nachkommen der gefeierten Toten Jm Zuge gingen
ferner die Miniſter und Staatsſekretäre die Mitglieder des
Magnatenhanſes und des Abgeordnetenhauſes ſowie andere hohe
Staatswürdenträger außerdem die Geiſtlichkeit Vertreter von
Behörden Geſellſchaften und Vereinen und andere Teil
nehmer in unabſehbarer Retihenfolge Der Zug bewegte
ſich über den Krepeſer und Karlsring auf den Deakplotz wo der
die Ueberreſte Thökölys führende Leichenwagen und deſſen Be
galeitung abſchwenkten und zur lutheriſchen Kirche zogen wo der
Sarg aufgebahrt wurde Der Hauptzug ſetzte ſeinen Weg bis
zum Stefansdome fort wo die übrigen Särge in der Mitte der
Kirche gegenüber dem Hauptaltar Aufſtellung fanden Auf den
Särgen der Helden wurden Helm und Degen ſowie die Famillen
wappen niedergelegt Rechts und links vom Katafalk bildeten
Reichstagsabgeordnete und Mitglieder der Studentenſchaſt die
Ehrenwache Hierauf begann ein vom Kardinal Fürſt Primas
Vaszary zelebrierter Gottesdienſt nach deſſen Beendigung ſich
die Deputationen in die evangeliſche Kirche begaben wo unter
Leitung des evangeliſchen Biſchofs Guſtav Scholtz auch für
Thököly ein Trauergottesdienſt abgehalten wurde Dann wurde
die Menge zur Beſichtigung zugelaſſen wobei eine große Anzahl
von Kränzen niedergelegt wurde

v Tſchirſchky und der Papſt
Der Papſt ließ der Gemahlin des deutſchen Staatsſekretärs

e

v Tſchirſchky ſein Bild mit folgender eigenhändiger Widmung
überreichen Der geliebten Tochter Marie v Tſchirſchky und
allen den lieben Jhrigen mit dem Wunſche beſten Wohlergehens
erteilt von Herzen den apoſtoliſchen Segen Pius

Das internationale Friedensburean
erfährt daß der zweite Kongreß der Friedenskonferenz in der
erſten Hälfte des Jahres 1907 ſtattfinden wird und nicht erſt im
Jahre 1908

Frankreichs auswürtige Politik
Der franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen Pichon gab in

einer Unterredung mit einem Mitarbeiter des Petit Pariſien
u a folgende Erklärungen ab Es iſt widerſinnig zu glauben
daß ein Miniſter von einem Tage zum andern die auswärtige
Politik der Republik ändern könne Jn einer Demokratle wie
der unferigen herrſcht die öffentliche Meinung Frankreich wird
der Allianz mit Rußland ſowie der herzlichen und freundlichen
Entente mit England treu bleiben Was die übrigen Nationen
anlangt ſo wollen wir mit allen ſympathiſche und courtoſſie
volle Beziehungen unterhalten Wir wollen nie
manden bedrohen noch bebi,uderhnJch habe irgendwo den ſonderbaren Satz geleſen das
gegenwärtige Miniſterium bedente den Krieg Soll man ſich
überhaupt die Mühe nehmen eine ſo lächerliche Behauptung zu
widerlegen Wie Wo Frankreich ſich ſelner inneren
Organiſation zuwendet wo die ernſteſten politiſchen und gab
Probleme ſeine Aufmerkſamkeit in Anſpruch nehmen ſollte e
kriegeriſche Anſchauungen bekunden und auf dieſe friedliche
Diplomatie verzichten die ſeine moraliſche Stärke und ſein ein
ſehen ausmacht Auf die Frage ob die marokkaniſche An
gelegenheit nicht noch irgendwelche Schwierigkeiten berge
antwortete der Miniſter Unſere Stellung iſt durch Vereinbane
ſowie durch ein internationales Abkommen geregelt d
beobachten beide mit ſorgfältigſter Loyalität und ich wüßte i
welche Verlegenheit uns aus der marokkaniſchen Frage erwe e
könnte Man hat unrecht die Vorgänge im Tafilelt Ge
aufzubauſchen Wenn wir angegriffen werden werden wir n u
verteidigen das iſt alles Wir ſchicken den Panzerkree
Jeanne Are nach Tanger aber das iſt eine einfache Vorſi
maßregel gleich der die Spanien ergriffen hat Wir wer
uns überall darauf beſchränken uns gegen die herrſche e
Anarchlie zu ſchützen Zum Schluſſe erklärte der Miniſtern
halte die internationalen Verträge zur Regelung der Lage t
Arbeiter ſowohl für die Arbeiter ſelbſt wie ſür die Natlonenn
ſehr nützlich Alles was ein moraliſches Band zwiſchen
Völkern ſchaffe halte den Krieg fern

Die frauzöſiſche Einkommenſteuer
Der im franzöſiſchen Miniſterrat erörterte Einkommen

ſtenerentwurf fieht in gewiſſen Fällen obligatoriſ Siſhen
kommenserklärung vor beſonders für den Beſitz an ausländ hen
Werten Die Frage ob dlie franzöſiſche Rente den übr iſt
franzöſiſchen beweglichen Werten gleichgeſtellt werden ſol
noch nicht entſchieden

Die marokkaniſche Frage Ein
Ralſnli iſt als Paſcha in Arzila elingefetzt worden an

öffentlich verleſenes Schreiben des Vertreters des S Ge
MohammedelTorres fordert die Bevölkerung gauf Raiſlecie
dorſam zu leiſten Auf den Straßen von Arzila liegen
vlele Häuſer ſind niedergebrannt

An Vord des nach Tanger abgehenden franzöſiſchen KreenJeanne Arc wurden 300 Manne über den dewöbnlich
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ektor der Münze der Vereinigten Stagten hat be

Der Nenſuchsweiſe Aluminium EinCent Stücke prägen zu
ſchloſſen Shllien ſie ſich bewähren ſo werden ſie die im jetzigen
joſſen ch beſindlichen Kupfermünzen erfetzen

hrait

v Japan in San Fraueiseo
San Francisco verweigerte ein Richter einem Japauer

J getene Nenansſtellung feiner bei der Erdbebenkataſtrophe
nten Vürgerpapkere mit dem Vemerken die Jopaner

vererongolen alſo nicht bürgerrechtsfähig

ſeien e renChina
t nannte Vizekönig Tuan Fang iſt geſtern inDhn ngelroſſen und hat die Geſchäfte übernommen Er
e von den Fremden und Eingeborenen mit gleichem Jubel

empfangen mProvinzialnachrichten
Hſchersleben 29 Okt Vier Menſchen verbrannt

m einer der letzten Nächte brannte ein von dem Oekonom
Wehmeyer am Oeſenwege aufgeſtellter großer Getreidediemen
nieder Bei den Aufräumungsarbeiten entdeckte man auf dem
Grunde des Diemens eine höhlenartige Lagerſtätte in der ſich
zwei große Knochenhanfen befanden Der hieſige Kreisarzt
ſtellte in ihnen die angekohlten Skelettüberreſte von etwa vier
Menſchen feſt offenbar Landſtreichern die in dem Diemen ge
nächtigt ihn viellelcht ſahrläfſigerweiſe in Brand geſetzt haben
und dabei umgckommen ſind a

Hettſtedt 29 Okt Dlie Stktadtverordneten be
ſchloſſen in ihrer letzten Sitzung die Regulierung des Wipper
deltes innerhalb des Weichbildes der Stadt in der Vorausſetzung
daß der auf 35,000 M lautende Voranſchlag nicht weſentlich
überſchritten wird und die Regierung ſowie die Mansfeldſche
Gewerkſchaft entſprechende Zuſchüſſe leiſten Weiter wurde die
Rotwendigkeit der Erbauung eines Gaswerks anerkannt und be
ſchloſſen mit geeigneten Firmen in Verbindung zu treten Jn
der Angelegenheit der Verbreiterung der Saigerturm Durchfahrt
war eine Regiernnagskommiſſion der der Ober Konſervator Herr
Oberbaurat Lützſch beiwobnte Anfang d M hier anweſend
Gegen eine Erböhung des Torbogens hatte die Kommiſſion nichts
eſnzuwenden wohl aber gegen eine Verbreiterung an welcher
Forderung jedoch im Verkehrsintereſſe feſtzuhalten iſt

Delitzſch 29 Okt Unglücksfall Dieſer Tage trat
der Bahnunterhaltungsarbeiter Winter auf der Eiſenbahnſtrecke
bei Grube Petersroda um dem Leilpzig Berliner Schnellzug
auszuweichen auf das andere Gleis Er bemerkte dabei nicht
daß eine Rangierlokomotive mit Tender heranfuhr die den
Mann an die Stirn traf wodurch er einen todbringenden
Schädelbruch erlitt Vier kleine Kinder welchen vor einigen
Wochen erſt die Mutter durch den Tod entriſſen wurde trauern
um ihren Ernährer

Suhl 29 Okt Straßenraub Auf dem Wege von
Linſenbof nach Suhl wurde der Realſchüler Häfner von einem
Strolche überfallen und beraubt Nachdem der Räuber dem
Jungen das Taſchengeld die Uhr und den Proviant abgenommen
hatte warf er ihn in eine Hecke und entkam dann unerkannt

Heiligenſtadt 29 Okt Ein ſchwerer Unglücksfall
ereignete ſich auf dem Hofe des Gutspächters Wittram in
Niederjeſa Der Sohn des Schäſers Keeſe wollte eine Wagen
deichſel zur Seite biegen dieſe prallte aber zurück und traf den
Knaben ſo unglücklich daß er bald darauf an den inneren Ver
letzungen ſtarb

ſOrdensverkleihungen Verlkiehen wurde Dem Kantor und
Lehrer a D Wilhelm Gerhardt zu Aſchersleben und dem Bankbuch
halter a D Hermann Jahn zu Leipzig bisher bei der Reichshauptvank
der Königliche Kronen Orden vierter Klaſſe dem Schulzen Wilheim Ludwi
zu Büßlehen im Landkreiſe Erfurt und dem penſ Bahnwärter Chriſtian Borſtel
zu Wahrburg bei Stendal das Allgemeine Ehrenzeichen Dem Garniſon
verwaltungsinſpektor Vogel bei der Garniſonverwaltung in Sondershauſen
winde die Erlaubnis erteilt zur Anlegung des ihm verliehenen Fürſtlich
Schwarzburgiſchen Ehrenkreuzes vierter Klaſſe

Vlankenburg a 29 Okt Die mächtigen Aſche
und Schlackenhalden bei der Hülte der Harzer Werke
die Ueberreſte des vor etwa acht Jahren eingeſtellten Hochofen
betriebes werden allmählich wieder verſchwinden denn man hat
herqusgefunden daß die abgelagerte Aſchenſchlacke ein vorzüg
liches Bindemittel für Mauermörtel abgibt Die Hütten
verwaltung läßt darum die Haldenberge abgraben und das ge
wonnene Rohmaterial zerkleinern und ſieben worauf es ſtets
guten Abſatz ſindet

Altenburg 29 Okt Schrecklich verbrannt wurdein Schmölln der Gehilſe einer Drogenhandlung und zwar
durch eigene Schuld Der junge Mann hatte eine Flaſche mit
Bezin gefüllt und dabei etwas auf den Voden laufen laſſen
Anſtatt dieſen Fleck vorſichtig zu beſeltigen zog er es vor ihn
durch Hinwerfen eines Zündholzes in Brand zu ſtecken und dann
die hochaufſchlagenden Flammen durch Austreten mit den Füßen
zu erſtigen Dabei gerleten ſeine Kleider in Brand ſo daß er
in wenſgen Augenblicken in Flammen ſtand Zwar gelang es
dem herbeigeeilten Geſchäftsinhabe r die Flammen zu dämpfen

och hatte der junge Mann bereits ſo ſchwere Prandwundendaß er ins Krankenhaus geſchafft werden mußte wo man ſür fein
Leben fürchtet

Weiningen 29 Okt Unglücksfall Das 7jährigeSöhnchen des Arbeiters Groß wurde auf dem Nachhauſewege
von der Schule von der Maſchine eines heranbrauſenden Zuges
graß zur Seite geſchleudert und ſo ſchwer verletzt daß es bald
arauf ſtarb Dielelbe Familie hat vor einiger Zeit ein Kind
urch Verbrennen verloren

Golha 29 Olt Die Talſperre bei Tambach, die am
di Juli in Gegenwart des Herzogs eingeweiht wurde und die
r x Stadt Gotha in Zukunſt mit Waſſer verſorgen ſoll macht

erer Stadtverwaltüng zunehmende Sorgen Die Talſperre
n erſte in Thüringen wurde mit einem Koſtenaufwand von
u 1 Million Mark in den Jahren 1901 1905 erbaut und ſoll
r 800,000 ehm Waſſer ſaſſen Als man bei dem Anſtauen
e Waſſers eine Höhe von mehreren Metern erreichte trat an
ar Stelle unterdalb der r r Waſſer ans dem Felſen

B darauf ſchließen ließ daß es aus dem Staubecken ſtammte
wan ließ daher das Waſſer wieder ab und dichtete die Selten
m e au einer als durchläſſig erkannten Stelle ab Jetzt hat

en das Waſſer wieder auf 19 m geſtaut und nun quillt unter
mr vermehrten Drucke das Waſſer in verſtärktem Maße an
Mi reren Stellen aus dem Felſen und zwar in elner
t e von 180 Sekundenlitern wodurch nach dem dem Stadt

ch gesgekertlaten Gutachten zweler Sachverſtändiger der Be
dahe er Talſperre leiden minß Die Stadtverordneten beſchloſſen
Erbe g zunächſt ein Dichtungsverfahren anzuwenden das bis
Röte vewber ausgeführt ſein kann Sollte Waſſer dann in
Batagen Umfange austreten ſo wird man zu koſtſpieligeren
und de greifen müſſen um dieſen von nlemandem vorhergeſehenen
ſeitig 8 ganze Werk gefährdenden Uebelſtand dauernd zu betigen

Runſt und wiſſenſchaft e

Koh

de e Berliner Lortzing Deulmal Geſtern mittag wurde das an
n RonſſeauJnſel im Tiergarten errichtete Denkmal für den

Exzellenz en erſchienen Nach mnſikalfſchen Vorträgen
aus den Werken Lortzings die vom Phii harmoniſchen Blas
orcheſter und dem Berliner Lehrer Geſangverein ausgeführt
wurden hielt der Oberregiſſeur des Königlichen Opernhanſes
D röſcher die Weiherede in der er zunächſt dem Kaiſer für
das perſönliche Jntereſſe und die Unterſtützung bei Errichtung
des Denkmals ſeinen Dank ausſprach und alsdann das Leben

und ſeine Verherrlichung des deutſchen Volksliedes
ſchilderte Nachdem die Hülle gefallen war legte Exzellenz von
Hülſen im Auftrage des Kaiſers einen Lorbeerkranz nieder ihm
folgte Stadtrat Namslan als Vertreter der Stadt Verlin der
Sohn des Komponiſten viele Deputationen fremder Städlke
Theater Vereine und Berliner Jnnungen

Ueber das Schickſal des Berliner Operuhanſes erfährt die
F Z3 Unter Leuten die es wiſſen müſſen wurde kürzlich

erzählt daß über das alte Opernhaus das außer Tätigkeit
geſetzt werden ſoll und über den Neubau nun endgültig vom
Kaiſer entſchieden worden iſt Man ſprach auch von dem
Generalintendanten dem Herrn v Hülſen von dem es ge
heißen hatte er ſchwanke in ſeiner Stellung Die Wahrheit
iſt daß Herr von Hülſen bleibt und daß ihm die Auf
gabe geſtellt ſein wird auch den dritten Neubau unter
den königlichen Bühnen unter Dach zu bringen Der
erſte war der Wiesbadener der zweite iſt der Kaſſeler
der dritte wird das Berliner Opernhaus ſein Mit einem Auf
wand von 25 Millionen ſoll es erbaut werden und ſeinen
Platz erhält es an der Stelle des jetzigen Krollſchen Theaters
im Tiergarten Das alte Haus der vielbeſprochene Knobels
forfſche Bau am Ausgang der Straße Unter den Linden bleibt
als monumentaler Straßenſchmuck erhalten Als Saalbau für
böfiſche Zwecke oder Konzerte wird er vielleicht noch Verwendung
finden Die eiſernen Sicherheitstreppen die ſeit zwei Jahren
ſehr Mauern umgeben und ſchauerlich entſtellen werden wieder
allen
Zum deutſch amerikaniſchen Profeſſorenaustanſch Profeſſor

Dr Th W Richard s von der Harvard Univerſität iſt ein
geladen worden im Sommerſemeſter 1907 an der Univerſität
Berlin eine kleine Anzahl Herren die das Verbandsexamen
beſtanden haben in ſeine Methodik genauer chemiſcher Be
ſtimmungen einzuführen Prof Richards wird der Einladung
Folge leiſten

Siegfriced Wagners neue Ober Steznengebot deren Ur
aufführung bereits in dieſem Herbſt am Stadttheater zu Ham
burg ſtattfinden ſollte wird nach neueſten Beſtimmungen erſt
im Oktober 1907 an derſelben Bühne zum erſten Male in Szene
gehen Der Sohn des Bayreuther Meiſters hat bei dieſer neuen
Oper vor allem dem Textbuch das er wieder ſelber verfaßte
eine größere Sorgfalt angedeihen laſſen und in erſter Linie für
eine knappere und klarere Handlung geſorgt Dieſe Handlung
trägt wieder einen heiteren phantaſtiſchen Zug nach Art des
Bärenhäuters Die Partitur erſcheint wiederum bei Brockhaus

Nach Hamburg wird diesmal nach beſonderer Vereinbarung
drei Tage ſpäter ſchon Karlsruhe die nächſte Bühne ſein die
Siegfried Wagners neue Oper bringt

Vom Nobelpreis Wie ans Mailand verlautet wird der
Nobelpreis dem Profeſſor Golzi an der Univerſität Pavia

nene Proſeſſor Capal an der Univerſität Madrid
zufallen

Eine wifſfenſchaftliche Forſchungsreiſe nach bisher wenig be
kannten Gegenden Abeſſintens wird demnächſt unter der
Tann des italieniſchen Diplomaten Gaetani Sermoneta ab
gehen

Die Expedition des Dr Hugo Grothe Wie man dem B
aus Konſtantinopel telegraphiert iſt von der Grotheſchen
Expedition die Nachricht eingetroffen daß der Forſcher auf der
ſeit Moltke nicht beſchrittenen Straße von Eregli über den
ciliciſchen Taurus gezogen iſt neue Routenaufnahmen gemacht
und dabei ſeine Aufmerkſamkeit auch auf die für die Bagdad
bahn wichtigſten Gebiete gerichtet hat Von der tciliciſchen
Heerſtraße zog Grothe längs des Aladagh durch das alte
Anſcharenland daß ſeit Tfchikatſchew von keinem Forſcher be

g ſucht wurde bis nach Kaiſarieh nahm Kopien der Jn
chriften und Reliefs tm Antitaurus und ſammelte reiches
ethnographiſches Material Die Weiterreiſe geht nach Maraſch
und Moſſul

Auffindung eines jüdiſchen Bibelkommentars Jn der
Schweinfurter Stadtbibliothek wurden durch deren
Verwalter Pfarrer Dr Preger Pergamentblätter entdeckt
die als Einbandüberzug des 8 BVandes von Cruſius Turco
graecia verwendet waren Dieſe Blätter mit hebräüiſchen
Schriftzeichen beſchrieben ſtellten ſich als Fragmente einer
Handſchrift des Bibelkommentars des jübdiſchen Ge
lehrten Rabbi Salomon ben Jſaak Raſchi heraus der ein
Zeitgenoſſe des erſten Kreuzzuges im Jahre 1105 in Troyes
ſtarb Die Blätter umfaſſen die Erklärungen zu Genesis
Kap 49 V 26 ferner zu Exodus Kap 9 V 17 Kap 12
V 4 Die von dem Einband losgelöſten Blätter erklärte der
als Raſchi Kenner bekannte Gelehrte Profeſſor Dr Berliner
in Berlin nach den Typen als aus dem 14 Jahrhundert ſtam
mend die Typen wie auch die zahlreichen Varianten weiſen auf
Deutſchland als Heimatland der Handſchriſt hin Die Blätter
werden nunmehr geſondert in der Stadtbibliothek verwahrt

p Hochſchulnachrichten Amtlich wird bekannt gegeben die Er
nennung des bisherigen ao Profeſſors Dr Johannes Walther
zu Jena zum o Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät der
Univerſität Halle ferner die Ernennung des bisherigen go
Profeſſors in der philoſophiſchen Fakultät und Kuſtos am Geo
logiſch Paläontologiſchen Muſeum der Univerſität Berlin Dr
Otto Jaekel zum o Profeſſor an der Univerſität Greifs
wald ferner daß der bisherige Handelslehrer am Zahnärzt
lichen Jnſtitut der Univerſität Berlin Dr Hoffendahl
kommiſſariſch zum Lehrer der Zahnheilkunde an demſelben Jn
ſtitut beſtellt worden iſt Geh Rat Prof Dr jur theol ethil Rudolf Sohm Vertreter des deutſchen Rechts und desKirchenrechts an der Univerſität Leipzig vollendet heute
ſein 65 Lebensjahr Der König von Sachſen hat ge
nehmigt daß der jeweilige Rektor der Bergakademie
zu Freiberg als äußeres Abzeichen ſeiner Würde beim
Erſcheinen am Hofe und bei ſonſtigen felerlichen Gelegen
beiten eine goldene Kette zur Amtstracht legr SDer Privatdozent für klaſſiſche Philologle in Bonn Dr E
Bickel iſt als Nachfolger von Prof L Rademacher zum a o
Profeſſor in Greiſswald ernannt worden Der bisherige
Extraordinarius in Münſter i W Profeſſor Dr Julius
Schwering iſt zum Profeſſor für deutſche Sprache und
Literatur ernannt worden Jn Münſter ſand am 26 d im
großen Hörſaale des Phyſikaliſchen Jnſtituts der Univerſität die
feierliche Ueberweiſung der Marmorbüſte Wilh Hittorfs
ſtatt die Schüler Freunde und Kollegen des dochverdienten
Phyſikers zum Feſte ſeines 50 jährigen Profeſſorjnbiläums vor
zwei Monaten geſtiftet hatten und nun am Tage ſeines ſechzig
jährigen Doktorjnbiläums zu der Stelle brachten der ſie zu
dauernder Zierde gereichen ſoll Der Jubilar hatte ſich der
Feler und allen Glückwünſchen durch eine Reiſe entzogen
Der Klliniker Prof Dr v Krehl in Straßbura hat ſich der
Frkf Zig zufolge entſchloſſen dem Rufe nach Heidelberg auf

den Lehrſtuhl Wilhelm Erbs Folge zu leiſten
ech Bühnenchronik Der Göttergatter Operette von

Victor Léon und Léo Stein neu bearbeltet von J Heltal Muſik
von Franz LehAr erzlelle bei der Erſtaufführung im Neuen
Operetten Theater zu Leipzig am 26 d einen ſtarken Erfolg

dei der Erſtaufſührung ſehr freundlichen all Die
wponiſten Albert Lorhing felerlich enihdüt Als Verireter des Schauſpielhauſe zu Dresden bei der Uraufführung namentlich

l

el omödieLohndiener von Adolf Paul fand im königlichen

nach den erſten belden Akten ſtarken Veifall Das Stück
das mit der Verkörperung der Hauptrolle ſteht Joder fällt
charakteriſiert die Answüchſe des leidigen Lohndienerweſens
Nudolph Herzogs Schauſpiel Die Condottieri hatte
auch bei ſeiner Berliner Erſtanfführung im Neuen Theater
elnen ſehr freundlichen unbeſtrittenen Erfolg Dem Jntimen
Theater in Nürnberg deſſen Perſonal jüngſt im Neuen
Theater zu Halle B Shaws Slück Frau Warrens
Gewerbe erfolgreich aufgeführt hat ſind weitere Gaſt
ſpielanträge zur Aufführung dieſes Stückes aus Frank
furt a Hamburg und Breslau zugegangen Eine
Sommernacht auf Wilhelmshöhe heißt ein neues
phantaſtiſch pantomimiſches Ballet das eine ſehr beifällige
Aufnahme bei ſeiner Erſtaufführung am Hoftheater in Kaſſel
erlebt hat Dex Text ſtammt aus der Feder von Wilhelm Hann
ſtein die Muſik hat Otto Kaletſch geſchrieben Oscar Wildes
Komödie Ern ſt deutſch von Franz Blei hatte im Reſidenz
theater zu München lebhaften Heiterkeitserfolg Die luſtigſte

Wirkung übte der erſte Akt aus Gabriele Annunzios
Drama Pià che amore Mehr als die Liebe wurde bei
der Uraufführung in Rom ausgepfiffen

r Kleine Mitteilungen Die Beamten der königl Muſeen in
Berlin haben aus Anlaß des Ausſcheidens des langjährigen
verdlenſtvollen Generaldirektors der Muſeen Schöne aus dem
Dienſt eine Büſte des beliebten Vorgeſetzten und trefflichen Ge
lehrten geſtiftet die im Muſenm zur Ausſtellung kommen ſoll
Die Ausführung der Büſte lag in den Händen des Profeſſors
Hildebrand in München Ein neues Künſtlerhaus
wird in Dresden in nächſter Zeit auf ſtädtiſchem
Bauareal Ecke Albrecht und Grunger Straße erbaut Die
Dresdener Kunſtgenoſſenſchaft hat dort 4370 Quadratmeler
Land für den Preis von 150,000 zMark erworbenLouis Herrmann der bekannte Humortſt begeht am 3 Nov
ſeinen 70 Geburtstag Der Bildhauer Prof Dr Karl
Ferdinand Hartzer iſt in Berlin nach kurzem Leiden im
69 Lebensjahre verſchie den H war am 22 Juli 1831 in Celle
geboren Jn Antwerpen ſtarb im Alter von 83 Jahren der Bild
hauer und frühere Akademie Profeſſor Jacques de Braekeleer
Wie aus Petersburg gemeldet wird iſt daſelbſt der Neſtor
der ruſſiſchen Kunſt und Literaturwelt Wladimir W Staſſow
im 83 Lebensjahre verſchieden Aus der Katbedrale in
Sevilla ſind über vierzig änßerſt wertvolle Miniaturen
aus Chorbüchern des 15 und 16 Jahrbunderts ſowie ein
Gemälde Alonſo Cenos geſtohlen worden Letzteres hat
d teien Althändler wiedergefunden Der Choraufſeher iſt
verhaftet

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 27 Oktober

Eheſchließungen Arbeiter Ernſt Stützer und Hedwig Barth
Feldſtr 7 und Maſchinenſchloſſer Otto Meye und Minna

Heinſcke geb Koderiſch Kurfürſtenſtr 80 und Gr Goſenſty 24
Holzſpaltereibeſitzer Paul Fleiſcher u Eliſabeth Haack Trothaer
ſtraße Buchdrucker Willi Stegmann und Emmi Hildebrandt
Cöthen und Cöthenerſtr 5b Maurer Louis Bornemann und
Klara Blume Dölauerſtr 27 Stationsdiätar Wilhelm Brandt
und Alma Truhe Lentzſch und Wielandſtr 23 Arbeiter

Albin Bauer und Margarete Schulze Lengefeld und Bad Köſen
Kupferſchmied Albert Oſterloh und Marie Bande Steinweg 8
und Richard Wagnerſtr 16

Geſtorben Motorwagenführers Karl Roloff S Ernſt 10 J
Fährſtr I Penſ Gendarmen Heinrich Schütter Ehefrau

Luiſe geb Kretzſchmar 62 J Friedrtchſtr 36
Standesamt Halle B Steinweg 27 Oktober

Aufgeboten Arbeiter Max Mietchen und Emma Szynka
Schmiedſtr 21

Eheſchließungen Pfefferküchler Reinhold Hoffmann und Jda
Brehme Advokatenweg 17 und Weingärten 49 Müller u Bäcker
Bruno Hehde und Emma Barth Steinweg 13 Schloſſer Paul
Goetze und Martha Schwarz Delitzſcherſtr 78 und Wolfſtr 20
Keſſelſchmied Otto Berlin und Marie Rappſilber Pfännerhöhe 44
und Werdergaſſe 89 Kaufmann Ferdinand Urſin und Luiſe Unger
Graſeweg Kaufmann Karl Stettin und Erna Stahl König

ſtraße 2 und 22 Stenograph Hermann Ernſt und Etsbeth
Rudolph Berlin und Ritterſtr 12 Buchhalter Richard Spät
und Martha Schubert Wehrden und Bernhardyſtr 58 Schrift
ſetzer Karl Fiſcher und Marie Fuge Merſeburgerſtr 148 und
Friedrichſtr 55 Eiſendreher Paul Hutans und Aung Brückner
Alfeld a Leine und Merſeburgerſtr 53 Schloſſer Otto Wiedecke
und Martha Hauck Salzſtr Poſtillon Hermann Neumann
und Berta Schellmann Delitzſcherſtr 77 Mechaniker und
h Mäder und Luiſe Wernicke Martinſtr 4 und Geiſt
ſtraße

Geboren Bäcker Bernhard Schmidt Margarete Glauchager
ſtraße 26 Schuhmacher Albert Berger Willy Torſtr 57
Zigarrenmacher Paul Krauſe Friedrich Schützenſtr
Fleiſchermeiſter Guſtav Geike Gerhard Beeſenerſtr 23
Uhrmacher Auguſt Heckel Maria Steinweg 48/47 Fabrik
arbeiter Johann Marciniak Anna Schloſſerſtr

Geſtorben Keſſelſchmieds Paul Götze T Gertrud 5 M
Beeſenerſtr Witwe Amalie Biebhle geb Krüger 70 J
Klinik Kanonier Friedrich Graf 20 J Garniſonlazarett

Zugführer a D Hermann Berger 73 J Forſterſtr 22 Garten
arbeiters Friedrich Andrage T totgeb Ludwigſtr 24 Arbeiter
Guſtav Wirth 51 J Bergmannstroſt Witwe Amanda Rummel
geb Hoffmann 65 J Lutherſtr Schmiedelehrling Otto
Lehmann 14 J St Eliſabethkrankenhaus Tanzlehrers Hugo
Rockenſtroh gen Traxdorf Ehefr Anna geb Scheinhardt 29 J
St Eliſabethkrankenhaus

Auswärtige Aufgebote
Kaufmann Arno Näther und Auguſte Exner Profen

7 2

Leitung Otto Sonne
Veruntworilich für den polikiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

ſür den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinjialnachrichten
Albert Herling ſür das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

r Kliche Haushelt Badez mmer
laden Hotel Restaurant s Zu Raden

SAPONIA
u F Haushaltungsein varzügliches Pulfz u Scheuermftte

be für Gegenstände aus Sesehüſten
Emai Porzelan Holz Marmor Glas el

Saponia Werke ſo Offenbach
Febr Torn Groſſb Sächſ Hoflief Tel 367 empfehſen

Wohlgeſchmack nud Preiswürdigkeit werben ihm ſietis
nene Freunde

9
LDas von Oskar Blumenthal äberſetzte Sardouſche Luſtſpiel M er e

Verwehte Spuren fand im Leip 4
d
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R o
Deutschen Kautschnk A G zu Berlin und Kamerun

I IIIIIIIIIIIIIERereits zur Verfüguang 2 Millionen Marlc
00 In einem auf dem Kolonialkongress zu Berlin am 5 Oktober 1905 gehaltenen Vol Zeichnun sbedingimgen tonte das Vorstandsmitglied der Vereinigten Gummiwaren Fabriken Harbirg Wien Herra r An

Das Aktien Kapital von 3 000 000 M ist eingeteilt in Aktien à 1000 M Bei Zeichnung Hof Harburg den steigenden Konsum von Rohgummi wie er insbesondere neben anderem an Mao
ind 5 bei Zuteilung 20 einzunzahlen Die restſichen 75 in 3 Jahresraten zu je 25 070 durch die neue Automo ilindustrie bedingt ist Besonders bemerkenswert ist folgender Aussprueh Fene

Da die gezeichneten Betrüge erst nach und nach zur Einzahblung gelangen entsteht für die dieses Grossindustriellen ſaſſurZeichner nur ein möglichst geringer Zinsverlust den die auf Grund vorsiehtigster Berech Angesichts des Umstandes aber dass die Kautschukplantagen wenn sie ein und
nungen berechtigterweiso zu erwartende Dividende wie anzunehmen ist reichlich auf mal ertragsfähig geworden sind auch eine um s0 höhere Rente erwarten lassen und heon wird gute Verzinsung sichern sind heuto Befürchtungen irgendwelcher Art kaum noch bereehti n ſtNach den 8225 Berechnungen ist anzmmehmen dass die Ausschüttung von Pividenden Eine Beteiligung ist somit als nussfehtsretehe Kapftalanlage zu empfehlen an
in später steigendem Masse voraussichtlich gteteh nach Volleinzahlung des Kapitals wird be H 0s ganisation der Gesellschaft pedrginnen können 1 S O 5 tert2 Gegenstand des Unternehmens Der Gesellschaſt deren verantwortlicher Leiter an Ort und Stelle in dortigen Pflanzunge i

betrieben Erfahrungen gesammelt hat steht eingearbeitetes Personal zur Verfügun V
Gegenstand des Unternehmens ist in erster Iinie in Kamerun Plantagenwirtschaft insbe Sie hat ihren Sitz in Berlin und eine Zweigniederlassung in Kamerun s a el

vondere die Rantsehukkultur an betreiben Zum Kintritt in den Autsichtsrat haben sich bereit erklärt gefZu diesem Zwecke hat sich die Gesellschaft durch Optionsvertrag den 4900 ha umnfas Gi Blauk Kommerzirnrat Elberfeld aufenden Beritz der Koke und Ekona Pllanzung gesichert der zu den fruchtba sten Strichen v Bülow M d Abgeordnetenhauses Berlin Funkt
Kameruns a J C Doertenbach storr Kaufmann Stuttgart 1100Das Land hat folgende Vorzüge r jur Househ Fabrikant Düren Rhld 0 de1 Es fahrt von Viktoria eine Eisenbahn bis Soppo V Iocsech Rentier Berlin männ2 Die vorhandenen Anlagen und das Vorkommen wilder Kickxlen die Kostenlos Saatgut v Krockoiwv Rittergntebesitzer auf Rumbske b Stolp Pomm ſtelle

liefern zeigen dass das Land zum Anbau dieses bochbewerteten Gummi liefernden O Lürmann Antwerpen J nsalBaumes vortrefftieh eeignet ist Freiherr Pergler von Perglas Wildprechtsroda bei Salzungen 5 ſä3 Die Arbeiterrerhältnisse sind sehr gute Dr jur G Röstcke Vorsitzender des Bund der Landwirte Berlin 3K4 Besonders woertvoll ist der vorhandene Kolabestand da Kola nur an wenigen eng mer 1 g alsgen Dr I Somnler AI d Reichstags IIamburg ochbegrenzten Stellen der Erde wächst E VImnann d Haudelskammer Berlin edo5 Die bestehenden Kultaren ermöglichen voraussichtlich gleich nach Volleinzahlung des leiſtunKapitals die Ausschüttung einer Dividende 6 Aussichten für den Kinzelnen Penſi B

3 Ank eine Aktie von 1000 M sind im ersten Jahre 250 M einzuzahlen und im aufe von z3 Aussichten der Gummikultur in Kamerun rohe ler e 290 a ehe n re den Von wen Se Koniee 2 ür di
Der Kautschukpreis wird sich für die Prodazenten immer günstiger stellen da durch Raub Ausschüttung einer angemessenen Dividende beginnen die succesive steigen vird gabe

Pau in kurzer Zeit die noch in wildem Zustande vorkommenden Gummibäume vernichtet Die spätere Einführung der Aktien an den Börsen ist in Aussicht genommen das 9
ein werden Pflanzungen sind erst in geringem dlIasse im Vergleich zum Weltkonsum in Denkschrift und Satzungen werden auf Verlangen zugesandt o ſt
Angriff genommen worden da mur wenige Länder hierzu geeignet sind Unter diesen ist es in 7ei nungen werden angenommen von der Deutschen Kautschuk A G i Vorber 2 H des gehalt
Bervorragender Weise Kamerun wie einerseits die bisherigen Erfahrungen der Kameruner Herrn H F Picht Berlin W Unter den Linden 34 Kinzahlungen erfolgen an das Konto gründ
Flanzungen lehren andererseits von ersten Fachleuten wie Prof Dr P Preuss Prof Dr O War der Koke PHanzung G m b H bei dem A Schaaffhausenschen Bankverein Berlin R jhzu
Durg Geh Regierungsrat Prof Dr Wohbltmann Dr R Schlechter betont wird Französischestrasse 53/55 iſt 1

e o s rn4 Renlabilität der Gesellschaft Beutsche NMautschuk Aktiengesellschaft i Vorber5 l mannAusfährliches bie über in der mit Karten und Anlagen ausgestatteten Denkschrift die jedem i F Picht eineEnteressenten auf Verlangen zugeht m n wendiDe der Pflege der vorhandenen Bestände ist die Anlage von je 400 ha Kickxien in den 27 2 F z I wurdenächsten 5 Jahren in Aussicht genommen 2Die mit grös ter Vorsicht aufgestellte Berechnung der Minimalerträge vergl Denkschrift 2 n en a s i e an I m
pro Baum und ein Preis von nur ,50 M pro Kilo jetziger Marktpreis M 8, loco Hamburg Ich verpflie te mich von dem Grundkapital der zu errichtenden Deutschen Kautschuk R notwe
engrunde gelegt sind stellt reiehliche Verzinsung in Anssicht deren Ausschüttung wie A e t zum Nennbetrage auszugehbende Aktien von je Mk 1000 zu vor
oben erwähmt durch die bereits vorhandenen Anlegen voraussichtlich gleieh nach Volleinzahlung sammen Mk T nominell zu übernehmen und 2ahle 5 des gezeichneten mann
des Kapitals beginnen kann Betrages gleichzeitig an das Konto der Koke Pflanzung ä m b H bei dem A Schaaffhausen weilWir unterlassen es ausdrncklich unscrerseits eine bestimmte Höhe der Dividenden die wir schen Bankverein Berlin W F ranaösischestr 53/55 Weitere 20 werde ich bei der Zuteilung M dvienſt
nach unseren vorsichtigen Berechnungen glauben erwarten zu können anzugeben Dies leisten den Rest in Raten von 25 im Laufe der folgenden 3 Jahre nach Bestimmung und auf zogen
rorausgeschickt wollen wir aber andererseits nicht unterlassen die Anschauung wiederzugeben Ansuchen des Vorstandes der b
welche andere Gesellschaften von der Prosperität der Gummikultur in Kamerun hegen Solche An 4Aio a 190 RegelBerechningen schliessen auf S bis zu 35 und mehr Deutseno Kantescimit G 4 Torber nene nene deshaDie neuesten Anzapfungsversuche durch Herrn Pr Schlechter an plantagenmüssig z H Herrn H F Picehnt espaausgepflanzten no h nicht 6 jährigen Kickxien haben die von Bäumen dieses Alters erwarteten Berlin W 64 betrac
Enträge bei weitem übertroffen Unter den Linden 33 iW 3 Vizeo

Hoek van Holland Harwich esJ mann

v C un g I an u I PT z1 e n Durehgehende Korridorvagen und Spelbewauven Hannover Salzbergen werde3 onnansatz Tonbildung Atemführung nach den Amersfoort Hoek van Holland Halle ab 10 57 Vm Indien An epo I Mehr
Xasen und Stirnresonanzrümmen individuelle Be Str Stat an 00 Vm jahrhandlung 4 nmeldungen 12 1 Lirr Korridorzüge mit e r r leuteß a e tektr beleucht u i Wint m Dampf gehwizt enſiv 43 E Gr Steinstr 69 III S I II III a 9 Table höee Fruhstück u Diner Du9 9 n 9 l Wrosse Verkehrsrerbesserung u Beschleunigung von Harwich e nuch d Norden v infolg

England ohne London zu berithren grosse Beqnemlichkeit n Kostenersparnis tellwe
Tr Wi,l ind 4 c hri Weitere Auskunft erteilt A E Tedder Vertreter der Great Eastern einWer Vieles bringt wind jcdem etwas bringen Risenbahn Domhof 14 KLöln a Rnh Peiſt

e Das Liverpool Street Lotel ist mit dem Ankunftsbahnhofe in LondonS enso rn direkt verbunden Näheres durch H C Amendt Hotel Manager Leben
kanft man doch am beſten und ſindet die größte Anus Von RA U RA nach Wigwahl ſt geſchützt vor hänſigen läſtigen Neparaturen W u äbigkin einem ſoliden Spezial Geſchäft wo neben dem v anderAeußeren auch noch in erſter Linie nuf das Gute Haltbaxe 4 gehältz Rückſicht genommen wird direkt an der Schmiede wo ſie J belaſteangefertigt werden ans erſter Hand Ergebenſt empfohl Schirmſabrik und den vom 7r J Halle a Gr Steinſtr 85Frida Bois GEBS Ecke Neunbäuſer

Nevpargaturen jeder Art UNeberziehen anf Wunſch in I Stunde
Rabatti Spar Verein,

eadrasarräeug Bann Hangen I

20 von dSchöne Seereise püichemit den ersfklassigen Post und Passagierdampfern der berech

D S verſickWoer man Linie ſowieg ſtädtifRückfahrscheine I Klasse 400 dinsehliesslich Verpflegung

Jederman n u in ver Regelmssige Postdampfer Verbindungen nach giiumen von rS West und Südwest Afrika

eckert

Spezial Geſchäft M billigen Preiſen meines enormen Ansführliche Prospekte dureh die als Ae IIjbolenmn I Tapotenlagors Woermann Linie Hamburg Afrikahaus I e
c JS e Nathausſtraße 15

e Kudyard KiplingSchlichte Geſchichten aus den

indiſchen Bergen

Mit einer Einleitung und dem Bilde des Dichters
Geheſtet 1 in Leinenband 1,25

in elegantem eſſektvollen Geſchenkband 2
Ein Band KiplingErzählungen ſindet jederzeit und in allen

Kreiſen Anerkennung zumal wenn er wie der obige den wahren

r e
dauerb bill Zauder Gr Klausſir 12
Mitglied des Rabattſparvereins

Tannengrün
zum Decken und Binden empſieblt
T Bockliveh Jr Forſterſtr 34

Marktſtand vis awis Börſe

f Wasche mit
T

C b n x 9 u e e4 u Tr A 3 W4 a 3 eW 4 J2 m

r W t a m a er C

J 2

h c

V hJ n 7 27 v Wr e e h c 8 en Eigenart iel Indien und indiſches Soldaten ie e besser e hen heben e des Sicher ichen dann
al ehe nene wäscht am besten J t dter reren eng Vor d te h d
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